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AUS DEM BERUFSVERBAND KOMMISSIONEN

Arbeitsvorgänge in Bibliotheken (AVB)   
Teil 1: Öffentliche Bibliotheken im Anwendungsbereich des TVöD-VKA

Im Jahr 2017 trat im Anwendungsbe-
reich des TVöD-VKA die neue Entgelt-
ordnung in Kraft. Für alle Beschäftig-
ten in öffentlichen Bibliotheken (mit 
Ausnahme des Bundeslandes Berlin, 
die nach TV-L eingruppiert sind, so-
wie Hamburg mit einem eigenen Ta-
rifvertrag) heißt dies, dass ihre Stel-
len nach den unbestimmten Rechtsbe-
griffen des Teils I der Entgeltordnung 
(Tätigkeitsmerkmale für den Allge-
meinen Verwaltungsdienst) bewertet 
werden. Die Eingruppierung für Bib-
liothekar*innen nach Bänden und Aus-
leihzahlen gehört damit ebenso der 
Vergangenheit an wie die Schlechter-
stellung der FaMIs gegenüber den Ver-
waltungsfachangestellten. Dies führte 
zu zahlreichen Fragen und Verunsi-
cherungen bei Beschäftigten und Bib-
liotheksleitungen und löste einen um-
fangreichen Beratungsbedarf der Kol-
leginnen und Kollegen in öffentlichen 
Bibliotheken für die Kommission für 
Eingruppierungsberatung (KEB) aus.

Im Jahr 2000 erschien im damali-
gen Deutschen Bibliotheksinstitut das 
Grundlagenwerk »Arbeitsvorgänge in 
öffentlichen Bibliotheken AVÖB«1, na-
türlich auf Grundlage des damals noch 
geltenden Bundesangestelltentarifver-
trags BAT. In der Beratungstätigkeit der 
KEB empfehlen wir in Ermangelung ei-
nes auf den TVöD fußenden Werkes wei-
terhin die Benutzung der AVÖB, mit ge-
danklicher Übertragung auf den heute 
geltenden Tarifvertrag. 

In der KEB besteht schon seit Ein-
führung des TVöD die Überzeugung, 
dass mit der Vereinbarung einer neuen 
Entgeltordnung auch eine grundle-
gende Überarbeitung  der AVÖB erfol-
gen sollte, auch weil viele Arbeitsvor-
gänge in den Bibliotheken mittlerweile 
nicht mehr vorhanden sind und neue 
hinzugekommen sind.

Im Jahr 2017 wurde gemeinsam mit 
dem dbv eine Projektgruppe gebildet, 

um gemeinsam an der Erarbeitung der 
neuen »AVB« zu arbeiten. Der Bundes-
vorstand des BIB empfahl dem Verein-
sausschuss, dem Antrag der KEB zur Fi-
nanzierung des Projekts für die Jahre 
2018 und 2019 zuzustimmen.

2018 traf sich die Projektgruppe 
viermal, um erreichte Ergebnisse ge-
meinsam zu bewerten, in den Zwi-
schenzeiten wurden die verabredeten 
Arbeitspakete kontinuierlich bearbei-
tet und an die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen kommuniziert. Im Einzelfall 
wurden weitere Experten und Expertin-
nen der bibliothekarischen Praxis the-
menbezogen eingeschaltet.

Für die Gliederung der AVB wurde 
auf die bewährte Struktur der AVÖB zu-
rückgegriffen: Den Hauptteil wird die 
Beschreibung und Bewertung der in öf-
fentlichen Bibliotheken vorkommenden 
Arbeitsvorgänge bilden.

 »Begleitet« werden die Arbeitsvor-
gänge von zwei weiteren, unmittelbar 
zugehörigen, Kapiteln: »Erstellung ei-
ner Stellenbeschreibung und Eingrup-
pierung«. Dabei werden auch die rechtli-
chen Rahmenbedingungen beschrieben, 
soweit für das Verständnis notwendig.

Die Arbeit am Hauptteil des Werkes 
(Bilden der Arbeitsvorgänge und de-
ren Bewertung) findet in Tandemteams 
statt, die die Vielfalt der öffentlichen Bi-
bliotheken widerspiegeln. In der Pro-
jektgruppe werden die erzielten Ergeb-
nisse vorgestellt, besprochen, bewertet 
und somit qualitätsgesichert. Damit sol-
len Fehler beispielsweise durch regio-
nale Filterblasen, aber auch zu eng auf 
eine Bibliothek ausgerichtete Arbeits-
vorgänge vermieden werden.

Die Begleitkapitel werden von ein-
zelnen Experten und Expertinnen er-
stellt und in der Projektgruppe abschlie-
ßend diskutiert.

Das Projekt AVB wird im Jahr 2019 
durch BIB und dbv weiter finanziert. In 
der zweiten Jahreshälfte 2019 soll das 
Werk in einer Druckausgabe im Umfang 

von ca. 180 Seiten erscheinen. Digitale 
Parallelausgaben werden geprüft und im 
weiteren Verfahren festgelegt.

Ein weiteres Desiderat steht im Be-
reich der Eingruppierung von Biblio-
theksbeschäftigen in wissenschaftli-
chen und Spezialbibliotheken noch aus: 
Im TVöD (Bund) wurde die Entgeltord-
nung 2014 vereinbart, im Bereich des 
TV-L lässt eine wirkliche Neuregelung 
weiter auf sich warten. Es gibt inzwi-
schen Signale für eine Einigung in den 
Tarifverhandlungen des Jahres 2019. 
Die geplante Neufassung der Arbeitsvor-
gänge in wissenschaftlichen Bibliothe-
ken AVWB2 kann sinnvoll erst nach der 
Einigung auf diese Entgeltordnung wei-
tergeführt werden. Aus dieser Einigung 
wird sich für die KEB wieder ein großer 
Beratungsbedarf ergeben – eine Exper-
tengruppe als Kern für den zweiten Teil 
der neu zusammen gesetzten Projekt-
gruppe wird bereits jetzt aufgebaut. 

Holger Sterzenbach; Stellvertre-
tender Vorsitzender der KEB im BIB, 
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